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VOHKSKKENe BEeEdeUEUNG E Kirche Uund LIheologqgqie

er GEeSSSN LTnema an eın >Symposium WAO) DOolnıschen Un
Gdeutsechen Theologen ım e 2en Janr der KatNoL1sSCH=ThHEecd=
logischen Ba am Münster- Was DEdeULeT MAWIO) T Sa
HUE CHals S@e1bStEVers bandnass Vi@) Theologie uUund KG Janl en
ISO amı gemeint, Wa AL erzZzul ande Ooder YJal ] Datleinanes D
Ka darunter verstanden WG

Dive Keferate der olnıschen Lheologen V CSn He SsSC=

Theologischen Akademile A Warschau (ADK wurden ]Jeweils H  i
deutschen KOoLllegen intens1v 3S SE MD VoKKS K
zWUES OS des e |auıcar S c il(eaeın D  T ost Wa ema des Gesprachs AF :
SE Pr T DE Hea JOS un RO DD Jonann Bı (
WD Zusammenhange ZWSCHEN Religion un K E Gespraäachs-
egenstand ZW1LSC  h  en Pr Oa ADn Janus»z Pasierb, ar en aucn
Ls Lyriıker DEKaMN.EL; un Pa DD Hermann tel1lnKamp,, 1L1e
Katechese ZWi1ıSChen O' k Sr un WelLltkiırche" wurde VZ@) den P a=-

sStoraltheologen Er Ran Jan Charytanski und E DDa Die—-
ESN kmeıs erortert,, "D1e WOoILK SIR ILLE al Sr SEr SCSn
BEdeuULUNG. Wa Vegenstand des KOLlloqgquilums Z SCchHhen OE DB
Aa an Banaszak und SO D Arnold Angenend Hhes Mecn-—-

cenberg, S angJahrigen MNarl 3 en eın
Kenner olnıscher Kırche, ar wahrend deSes zweiıtacglıigen VMpPO-—
SaNiMS 1ımmer wlıeder CS SEMLCCLUNG übernommen, wenn

Verstcandnisschwierigkeiten kam aufegrungd mangelnder Kenntnıs
der Jeweils anderen POSTEION.

ZWar gu DE SI einigen Jahren zunenmende KONtakte Z V SsSCchen
olnıschen und deutschen Theologen Sa SG hıer GL Fakıın=
taten 11) ManXnz., Munchen un Tübingen nennen dOCh Qaärt
insgesamt wohl d  avon duUusSgEJaANCE werden, dafß ıer OS e1n
ernert  1EeHer aCHaAeLibedar Destenht, Gie DMeGAHe ]Jedenfalls
Kamnese GG SEl CT SE Ww1ıe GS1e au der Ebene K L E
SE NO eN W1ıe WEn der FPfarrgemeinden erreicht LS Dabeı
MAQ SN T Sprachproblemen 11ıegen, GQ ArBei en
pOlnNiIisSCher KO  egen 1m Yesten aum ZU Kenntnısi WEer —

den, wahrend DILESES umgekehrt ausgezeichnet ber aQ1Lıe Vorgange
J Ineoloqgıe L Kırche eı Uuns T ONM SC Dabel GDE

Jedenfalls e MOS am WHASsS er Caı ne bOiNKsSCHhHE



6 =

Theologie, Ta A0 DE Theologıe AA OE SA Und ANSSS SE ,
mındest Wa dıe OrPgaNTSaAOLKSCHE AUSStaTtLUNG angent, N1LC
NSra  ecC O LE An der A CSR Akademıa Teolog1i1ı Kato-—-

Ck e Srtehen 1: Z Studierenden, davon 150©®© Lalıen-

teheo1l6gen, etLwa 1535 s S SS CDA L aCe M arbei Her gegenüber,
aı (nur er VOM aa esco werden.

ennn L1ım folgenden reı der polnıschen Refarate un e1lne Hın-=-=

führung Z erst:ananıs VO Adeu tsSSCcher eı Z RC  Eent 1 1-=-

SCHUNG gelancen, annn <VeyiLl CHrSs S11 Man al eın Belitrag CN

besseren Kenntnıs cheo1LOgHsSGHEN Nenmühens beı unse_ren OS  1=—

chen Nac  MM begrıffen werden. Ebenso W ELG AS \ ber Wleln

C 1 @e ematık, wobel gerade beım ema BA UEESCENENS dıe

erbindung \74C@)! Theologie und Pastorak. an en markant

eu  CS Wa 1lLne Beschaftigung amı INa ucn den KONL@xXT

eın wenig er  e  en, U ül dem Johannes Paul omm Zug Leich
EinGden CM EHAWS1 SE A eSers Hannn ıs W Spataussiedlern w1ıe

1L1erzulande catıgen polnıschen Pr vestenns Und <Se 1 bskvebstand=
en können @1 CS Beitrage azu anı eJESTN, eigene Posi: 1onen

rpruüfen.
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